
389

I N H A L T

Tag Seite

5321

389
1. 11. 2004 Verordnung zur Änderung der Verordnung über die Ausbildung und Prüfung für die Laufbahnen des mittleren

und des gehobenen vermessungstechnischen Verwaltungsdienstes  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
20411 01 76

390

2. 11. 2004 Verordnung zur Änderung der Verordnung über die Ausbildung und Prüfung für die Laufbahn des höheren
allgemeinen Verwaltungsdienstes nach abgeschlossenem Studium der Verwaltungs-, Wirtschafts- oder Sozial-
wissenschaften  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
20411 01 56

391
2. 11. 2004 Verordnung über die Ausbildung für die Laufbahn des einfachen allgemeinen Verwaltungsdienstes

(AVOeinfD) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
20411 (neu)

V e r o r d n u n g
zur Änderung der Verordnung 

über die Ausbildung und Prüfung 
für die Laufbahnen des mittleren und des gehobenen

vermessungstechnischen Verwaltungsdienstes

Vom 1. November 2004

Aufgrund des § 21 Abs. 2 des Niedersächsischen Beamten-
gesetzes in der Fassung vom 19. Februar 2001 (Nds. GVBl.
S. 33), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom
16. September 2004 (Nds. GVBl. S. 362), wird verordnet:

Artikel 1

Die Verordnung über die Ausbildung und Prüfung für die
Laufbahnen des mittleren und des gehobenen vermessungs-
technischen Verwaltungsdienstes vom 3. August 1999 (Nds.
GVBl. S. 314) wird wie folgt geändert:

1. § 2 Abs. 1 Nr. 2 erhält folgende Fassung: 

„2. gehobenen vermessungstechnischen Verwaltungs-
dienstes ist der Abschluss an einer Fachhochschule
oder einer Universität in einem mindestens dreijähri-
gen Studiengang Vermessungswesen oder in einem

vergleichbaren Studiengang mit entsprechenden In-
halten.“

2. § 7 wird wie folgt geändert:

a) Absatz 1 erhält folgende Fassung: 

„(1) Zur Durchführung der Prüfungen wird bei dem
Landesbetrieb Landesvermessung und Geobasisinfor-
mation Niedersachsen für jede Laufbahn ein Prüfungs-
ausschuss gebildet, der dessen Aufsicht untersteht.“

b) In Absatz 4 Satz 1 werden die Worte „von der Bezirks-
regierung Hannover“ durch die Worte „von dem Lan-
desbetrieb Landesvermessung und Geobasisinforma-
tion Niedersachsen“ ersetzt.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 2005 in Kraft.

Hannover, den 1. November 2004

Niedersächsisches Ministerium 
für Inneres und Sport

S c h ü n e m a n n

Minister
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V e r o r d n u n g
zur Änderung der Verordnung über die Ausbildung und 

Prüfung für die Laufbahn des höheren allgemeinen 
Verwaltungsdienstes nach abgeschlossenem Studium der

Verwaltungs-, Wirtschafts- oder Sozialwissenschaften 

Vom 2. November 2004

Aufgrund des § 21 Abs. 2 des Niedersächsischen Beamten-
gesetzes in der Fassung vom 19. Februar 2001 (Nds. GVBl.
S. 33), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom
16. September 2004 (Nds. GVBl. S. 362), wird verordnet:

Artikel 1

Die Verordnung über die Ausbildung und Prüfung für die
Laufbahn des höheren allgemeinen Verwaltungsdienstes nach
abgeschlossenem Studium der Verwaltungs-, Wirtschafts- oder
Sozialwissenschaften vom 10. Juli 1995 (Nds. GVBl. S. 256)
wird wie folgt geändert:

1. § 2 wird wie folgt geändert:

a) Absatz 1 Nr. 1 erhält folgende Fassung:

„1. in den Fachrichtungen Verwaltungs-, Wirtschafts-
oder Sozialwissenschaften ein Studium abgeschlos-
sen hat und“.

b) Absatz 2 erhält folgende Fassung:

„(2) Ausbildungs- und Einstellungsbehörde ist das
für Inneres zuständige Ministerium.“

2. § 4 wird wie folgt geändert:

a) Absatz 2 erhält folgende Fassung:

„(2) 1Die Ausbildung findet statt:

1. in einem Einführungslehrgang 8 Wochen,

2. bei einer staatlichen oder einer 
kommunalen Verwaltungsbehörde 32 Wochen,

3. bei einem Verwaltungsgericht 2 Wochen,

4. in einem ersten Zwischenlehrgang 4 Wochen,

5. an der Deutschen Hochschule für 
Verwaltungswissenschaften Speyer 12 Wochen,

6. bei einer Behörde des Bundes oder 
eines anderen Landes, bei einer Ge-
meinde oder einem Gemeindever-
band, bei einer sonstigen Körperschaft 
oder Anstalt des öffentlichen Rechts, 
bei einer überstaatlichen Organisation 
oder bei einem Verband oder Unter-
nehmen 12 Wochen,

7. in einem zweiten Zwischenlehrgang 4 Wochen,

8. bei einer obersten Landesbehörde 10 Wochen,

9. in einem Abschlusslehrgang 12 Wochen.
2Dauer und Reihenfolge können geändert werden.“

b) In Absatz 3 wird die Angabe „Nrn. 3, 5, 7 und 8“ durch
die Angabe „Nrn. 2, 3, 6 und 8“ ersetzt.

3. In § 5 Abs. 2 Satz 1 wird die Angabe „Nr. 2, 3, 5 oder 8“
durch die Angabe „Nr. 2, 6 oder 8“ ersetzt.

4. In § 7 Satz 2 werden vor dem Punkt am Ende die Worte
„in der jeweils geltenden Fassung“ eingefügt.

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 2005 in Kraft.

Hannover, den 2. November 2004

Niedersächsisches Ministerium 
für Inneres und Sport

S c h ü n e m a n n

Minister
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V e r o r d n u n g
über die Ausbildung für die Laufbahn des

einfachen allgemeinen Verwaltungsdienstes 
(AVOeinfD)

Vom 2. November 2004

Aufgrund des § 21 Abs. 2 des Niedersächsischen Beamten-
gesetzes in der Fassung vom 19. Februar 2001 (Nds. GVBl.
S. 33), zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom
16. September 2004 (Nds. GVBl. S. 362), wird verordnet:

§ 1 

Ausbildung

1Die Anwärterinnen und Anwärter werden in die wesent-
lichen Aufgaben ihrer Laufbahn und die dabei anzuwenden-
den Rechtsvorschriften eingeführt. 2Daneben sind sie durch
Unterricht und praktische Unterweisung mit dem Geschäfts-
gang, der Geschäftsverteilung, der Registratur, der Hausver-
waltung und der Organisation ihrer Behörde sowie in den
Grundzügen mit der Organisation der Landesverwaltung und
den Rechten und Pflichten der Beamtinnen und Beamten ver-
traut zu machen. 

§ 2 

Feststellung der Befähigung

Die Einstellungsbehörde stellt am Ende des Vorbereitungs-
dienstes fest, ob die Anwärterin oder der Anwärter das Ziel
der Ausbildung erreicht hat.

§ 3

Ende des Beamtenverhältnisses

Das Beamtenverhältnis endet mit Ablauf des Vorbereitungs-
dienstes.

§ 4

In-Kraft-Treten

Diese Verordnung tritt am 1. Januar 2005 in Kraft.

Hannover, den 2. November 2004

Niedersächsisches Ministerium
für Inneres und Sport

S c h ü n e m a n n

Minister




